
 

Verhaltenscodex JUCA-Mitarbeit 
 
Das JUCA lebt davon, dass jede/r einzelne Mitarbeiter/in sich nach seinen Möglichkeiten und Gaben in 
die Mitarbeit investiert. Er/sie ist zuverlässig in dem, was er/sie übernommen hat und erfüllt seine/ihre 
Aufgaben gewissenhaft, ob geplant oder spontan. Alle Mitarbeitende und Coolies vertreten den 
gemeinsamen Glauben an Gott und haben eine individuelle persönliche Beziehung zu Jesus Christus. Sie 
rechnen mit dem Wirken des Heiligen Geistes und nehmen die Grundsätze der Bibel ernst. Das Ziel des 
JUCA ist es, Kindern von einem Leben mit Jesus zu erzählen und sie zu ermutigen, einen Weg mit Jesus 
anzufangen oder ihn weiterzugehen. Das kann in den Andachten, im Abendprogramm und auch im 
täglichen Gruppenleben geschehen. Die Freude an einem Leben mit dem christlichen Glauben steht hier 
im Vordergrund und sollte die Motivation sein. Jede/r Mitarbeiter/in und Coolie ist ein Vorbild.  
 
1. Die Kinder stehen beim JUCA im Mittelpunkt. Für sie ist das JUCA gemacht und von ihnen lebt das JUCA. Sie 
haben Vorrang bei den Aktivitäten, beim Essen usw. Alle Mitarbeitende bemühen sich, dass es den Kindern gut 
geht und dass sie sich wohlfühlen. Kein Kind wird überfordert. Die Grenzen der Kinder werden respektiert und 
akzeptiert (s. Selbstverpflichtung). 
 
2. Das JUCA ist eine dynamische Freizeit, das heißt dass sich zu jedem Zeitpunkt Dinge ändern können: das 
Wetter, die Anzahl der Kinder in den Gruppen, die Planungen der einzelnen Programmteile. Jede/r Mitarbeiter/in 
ist bemüht, auf diese Veränderungen zu reagieren und stets die Entscheidungen, die das Leitungsteam oder die 
Bereichsleiter treffen, mitzutragen. Vor den Kindern werden diese Änderungen nicht diskutiert sondern positiv 
vermittelt. Das Leitungsteam bemüht sich, diese Änderungen möglichst gering zu halten. 
 
3. Bei schlechtem und kaltem Wetter achten alle Mitarbeitende darauf, dass die Kinder entsprechend angezogen 
sind (Regenjacken, feste Schuhe) und helfen den jüngeren Kindern, die sich nicht alleine darum kümmern können. 
 
4. Auf dem JUCA-Gelände herrscht Alkohol- und Nikotinverbot. Wenn zum wiederholten Male dagegen verstoßen 
wird, ist eine weitere Mitarbeit nicht mehr möglich. Für Coolies gelten eigene Regeln, die mit der Leitung 
abgestimmt sind. 
 
5. Das JUCA lebt von Gemeinschaft und baut darauf auf. Jede/r Mitarbeiter/in hat jedoch die Möglichkeit, sich 
nach Absprache zur Regeneration auch mal zurückzuziehen. Dies sollte eine Ausnahme sein. Wenn möglich, sollte 
dies nicht mitten auf dem Platz geschehen, sondern im oder hinter dem eigenen Zelt oder im Mitarbeiterbereich. 
 
6. Jede/r Mitarbeiter/in kennt den groben Tagesablauf und kann sicher auf die Fragen der Kinder antworten. Der 
Tagesablauf ist immer im Mitarbeiterbereich einsehbar. Soweit möglich wird er rechtzeitig vorher kommuniziert. 
 
7. Für Heimweh der Kinder ist das SUN-Team zuständig. Sie stehen mit den Gruppenleitern im engen Austausch 
und haben einen Plan, wie man individuell vorgehen kann.  
 
8. Handys sind auf dem JUCA NICHT verboten! Aber wenn Jemand (Kind, Coolie oder Mitarbeiter/in!) mehr mit 
seinem/ihrem Handy kommuniziert als mit den Menschen, die live auf dem JUCA herumlaufen, dürfen 
Ermahnungen ausgesprochen werden. Bei wiederholten Ermahnungen kann der nächste Leiter hinzugezogen 
werden. Beim Essen, in Veranstaltungen und bei den Andachten sollten die Handys nicht benutzt werden! 
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9.  Bei Verletzungen sollte man sofort das Sanizelt aufsuchen. Dort ist immer jemand da, der sich darum kümmert. 
Auch im Küchenzelt sind erfahrene Mitarbeitende, die kleine Verletzungen behandeln können. 
 
10. Die allgemeine Nachtruhe (im Zelt liegen) ist an folgende Zeiten gebunden:  
Kinder: 23:00 Uhr 
Coolies 24:00 Uhr 
Mitarbeiter: 1:00 Uhr 
 
11. Es gibt Zelte für Jungs und Zelte für Mädchen. Das gilt für Kinder, Coolies und Mitarbeitende, ausgenommen 
sind Ehepaare. Kein Mädchen hält sich in einem Jungszelt auf und umgekehrt. Das gilt rund um die Uhr / Tag und 
Nacht. Mädchen-Schlafzelte werden nur von weiblichen Mitarbeitenden betreten, Jungs-Schlafzelte nur von 
männlichen Mitarbeitenden. Gleiches gilt, wenn Mädchen oder Jungs ausnahmsweise zur Toilette begleitet 
werden müssen oder einzeln betreut werden.  
 
12. Zum Abend bei den Veranstaltungen im Großzelt sind ALLE Mitarbeitenden anwesend und feiern gemeinsam. 
Ausgenommen diejenigen, die andere Arbeiten haben (Küche mit Nacharbeit und Vorarbeit oder Technik bei 
schlechtem Wetter usw.). Die Gruppenleiter/innen und Gruppencoolies sitzen gemeinsam mit ihren Kindern im 
Zelt. Die Mitarbeitenden und Coolies der anderen Teams verteilen sich im Zelt. 
 
13. Alle Mahlzeiten werden in der Gruppe eingenommen oder im jeweiligen Team. Hier wird auf gemeinsames 
Anfangen und Beenden der Mahlzeit geachtet.  
 
14. Es gibt rund um die Uhr eine Platzwache, die das Gelände kontrolliert. Alle Personen, die kein Namensschild 
oder Handarmband tragen, werden gebeten, das Gelände zu verlassen. Alle Mitarbeitenden achten mit darauf, 
dass sich nur JUCA-bekannte Personen auf dem Zeltplatz aufhalten und melden es im Büro, wenn Personen 
registriert werden, die fremd oder auffällig sind. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Stand: 6. Januar 2021 
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